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Deutſches Reich
Jn der Börſenſteuer Kommiſſion fand eine vorläufige

Diskuſſion ſtatt v Wedell modificirte ſeinen Antrag dahin daßnur das ne Bwenge thut Fonds Wechſel Waaren
etroffen werden ſolle Von liberaler Seite wird auch dieſerAntrag als unannehmbar bezeichnet Schließlich fand eine lange

reſultatloſe Debatte über den Begriff des Zeitgeſchäfts ſtatt
Die Wahlprüfungs kommiſſion des Reichstages hat

beſchloſſen die Wahlen der Abgeordneten v Claus witz
1 Merſeburg und v Sczanieski 4 Marienwerder für

ungültig zu erklären
O Der dem Reichstage zugegangene Antrag von Kardorff

wegen Abänderung deutſcher Münzgeſetze zeigt ſich im Wortlaute
vollkommen übereinſtimmend mit den Vorſchlägen welche auf dem
bimetalliſtiſchen Kongreſſe zu Köln vereinbert worden waren
bisher hatte es immer geheißen die Einbringung des Antrages
verzögere ſich da über die Faſſung einzelner Paragraphen noch
Meinungsverſchiedenheiten vorhanden wären Der Antrag iſt
unterzeichnet von Mitgliedern der beiden konſervativen Fraktionen
W und von Elſaß Lothringern im ganzen 77 Abge
ordneten

Wie der Times aus Philadelphia gemeldet wird hat der
Kaent Arthur Herrn Albert Rhodes zum Verein Staaten
Konſul in Elberfeld und Herrn Orſon Tousley zum Konſul
in Leipzig ernannt

O Dem Vernehmen nach hat der Kultusminiſter genehmigt daß
u Braunsberg ebenfalls von neuem 10 barmherzigeSchweſtern aufgenommen werden dürfen Wie verlautet iſt

die Regierung zu Königsberg in Oſtpreußen ſchon davon benach
richtigt und dürfte das weitere ſofort veranlaſſen Die Nachricht
hat über das Bisthum Ermland hinaus den beſten Eindruck

gemacht
Der Landrath des Kreiſes Hadersleben hat eine Ver

fügung erlaſſen welche die Gemeindevorſteher 2c veranlaßt an
alle däniſchen Unterthanen welche daſelbſt ihren ſtändigen
Aufenthalt haben und im laufenden Jahre ihr 20 Lebensjahr
vollenden die Aufforderung ergehen zu laſſen ſich bis zum
1 Februar in die Stammrolle anzumelden widrigenfalls ſie des
Landes verwieſen werden würden

Nach dem vorliegenden Berichte des Reichskommiſſars
für das Auswanderungsweſen wurden im vergangenen Jahre
über die drei deutſchen Häfen Hamburg Bremen und Stettin
232,210 Perſonen nach überſeeiſchen Häfen befördert gegen 247,346
im Jahre 1881 darunter 168,456 Deutſche 1881 184,369 Ueber
Hamburg ſind davon gegangen 113,221 Deutſche 71,164 über
Bremen 117,249 Deutſche 96,116 und über Stettin 1740 Deut
ſche 1174 Perſonen Unter den Auswanderern befand ſich eine
große Anzahl ruſſiſcher Jſraeliten davon wurden über Hamburg
allein 10,474 nach Amerika befördert Von den deutſchen Küſten
iſt 1882 nur ein einziges Segelſchiff mit Auswanderern und
zwar von Geeſtemünde nach den Hawaiiſchen Jnſeln abgegangen

Bromberg 26 Jan Nach der Bromberger Zeitung hat
in einer geſtern ſtattgehabten konſervativen Verſammlung nach
dem Abgeordneten Oertzen der Abgeordnete Tiedemann be
kanntlich ein Jntimus des Reichskanzlers ſich dahin ausgeſprochen
daß die Staatsregierung in Bezug auf den Erlaß von 4 Klaſſen
ſteuerſtufen und die Lizenzſteuer noch auf demſelben Standpunkte
ſtehe und daß die Hälfte der freikonſervativen Partei dem zuſtimme
Die einzige Hilfe könne nur das Tabakmonopol ſem
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Fortſetzung aus dem Hauptblatte

Abg Lipke beſtreitet daß in Koſel ein Aergerniß vorliege und
beruft ſich auf Citate des Kirchenrechtslehrers Walther Bonn um
nachzuweiſen daß die Meſſe nicht den Haupttheil des katholiſchen
Gottesdienſtes ausmache Der Kriegsminiſter habe die Jnter
pellation durchaus korrekt behandelt Die ganze Jnterpellation
habe weiter keinen Zweck als die Gemüther zu erhitzen Leb

h Widerſpruch im Centrum Es ſollen jetzt wieder Ver
andlungen mit der Kurie im Gange ſein wahrſcheinlich wolle

das Centrum wieder ſtörend in dieſelben eingreifen
Abg v Komierowski beſtreitet die Ausführungen des Vor

redners und tritt der Auffaſſung des Jnterpellanten bei
Abg Richter Die einzige Frage die uns hier als Reichstag

intereſſiren kann iſt ſind die Soldaten freiwillig oder mit einem
gewiſſen Zwang in den Gottesdienſt gegangen Wäre irgend
ein Zwang ausgeübt worden ſo iſt das ein Unrecht geweſen ſelbſt
wenn der Gottesdienſt im übrigen noch ſo erfreulich geweſen
wäre Man ſoll hier aber nicht etwa Normen aufſtellen wie
eine Predigt für den preußiſchen Soldaten beſchaffen ſein muß
Wenn man auf das Wort des Kaiſers hinweiſt daß die Religion
zu erhalten ſei ſo iſt das doch nur zu verſtehen in Verbindung
mit dem andern Königswort daß jeder nach ſeiner Facon ſelig
werden kann Derartige Erörterungen aber im Reichstage anzu
ſtellen halte ich nicht für richtig hier kommt es nur auf die
Rechtsfrage an Möglicherweiſe hat ſowohl der Jnterpellant
wie der Herr Kriegsminiſter Recht Vielleicht hat die Faſſung
der Parole die falſche Vorſtellung eines vorliegenden Zwanges
erweckt Jch halte überhaupt dieſen Zwang für unangemeſſen
daß zwanzigjährige Menſchen wie Schuljungen zur Kirche kom
mandirt werden 4 richtig links So lange dieſer Zwang
nicht aufhört werden ſolche unerquicklichen d immer wieder
auftreten Jch bin ferner der Meinung daß es nicht gut iſt die
Armee in Bezug auf die Seelſorge von den Erivilgemeinden ab
zuſchließen Wir ar deshalb dagegen daß Militärkirchen gebaut
und Militärgeiſtliche angeſtellt werden Das führt die Armee
verwaltung nur in Kirchenſtreitigkeiten hinein Jch ziehe alſo
die Nutzanwendung daß die Cenkrumspartei uns künftig unter
We ſollte wenn wir gegen die Erweiterung der Militärſeelſorge
auftreten
Abg Dr Windthorſt tritt für die Nothwendigkeit der Militär
ſeelſorge ein welche das beſte Gegengewicht gegen die Gefahren
des Garniſonlebens biete und im Felde und Kriege den Soldaten
die erforderliche geiſtige Stärkung biete Schon ſind wir zuweit
in den Staat vhne Gott hineingerathen Unſer höheres
Offiziercorps iſt jeder Zeit ernſthaft bemüht geweſen die Wogen
des Kulturkampfes von der Armee fernzuhalten Um ſo mehr
bedaure ich das Vorkommen ſolcher inſularen Erſcheinungen wie

Befehle der Vorgeſetzten muß ſtets gehorchtdie in Koſel Dem Be
ſich daher nicht leugnen daß in Koſel einwerden und es läßt ſi

Zwang gegen die katholiſchen Soldaten ausgeübt worden iſt Jn
der Fiebergluth des Kulturkampfes hat man geglaubt Staats
pfarrer anſtellen zu müſſen Der Paroxismus iſt nun vorüber
und im preußiſchen Staatsminiſterium muß man ſich endlich
dazu entſchließen mit den Staatspfarrern aufzuräumen Es iſt
unbegreiflich daß die Staatspfarrer noch immer im Amte gelaſſen
werden Der Abg Lipke hätte ſeine Vorleſung über Kirchen
recht beſſer unterlaſſen er ſei damit durchgefallen Seine Be
Bern daß wir mit der Jnterpellation die jetzt ſchwebenden
Verhandlungen mit der Kurie ſtören wollten bringt ihn in den
Verdacht Mitarbeiter der Norddeutſchen Allg Ztg zu ſein
Geiterkeit Wir wiſſen nichts davon Wir wiſſen nur daß
unſere Verſuche den kirchlichen Nothſtand zu heben bisher ver
geblich waren Die preußiſche Regierung ſteht mit verſchränkten
Armen da und ſieht die Noth mit an Es iſt eine miſerable
Verleumdung daß wir irgendwelche Verhandlungen ſtören wollen

zu würden wir die Noth des Volkes niemals benützen und die
Nöth des katholiſchen Volkes ſchreit zunt Himmel Sehr wahr
in Centrum Es freut mich daß die Interpellation geſtellt iſt

wir erkennen in der Debatte wie weit wir ſchon gekommen ſind
An dem guten Willen und dem Wohlwollen des Kriegs

miniſters habe ich niemals gezweifelt aber ich bitte ihn energiſch
ſich beim Reichskanzler zu verwenden daß ſolche Zuſtände wie inKoſel aufhören Jeiſa im Centrum
e Meyer Sene erklärt die Apffaſmg des Abg Lipke über

die Meſſe für unbegründet Jm übrigen ſei nicht nachgewieſen
daß in Koſel ein wirklicher Zwang auf katholiſche Mannſchaften
ausgeübt worden ſei Die Staatspfarrer ſeien durch Geſetz ange
ſtellt und könnten nicht beliebig entlaſſen werden Er wünſche
ebenfalls wie der Abg Windthorſt das Aufhören des Kultur
kampfes dieſer werde aber erſt endigen wenn ſich die Kirche wie
jede andere Organiſation den Staatsgeſetzen unterworfen habe

Abg Fürſt Hatzfeld wünſcht mit dem Abg Richter daß jeder
nach ſeiner Façon ſelig werde und bedauert darum daß in Koſel
ein Zwang ausgeübt worden ſei Er und ſeine Partei würden
willig nſt die Remuneration für die Staatspfarrer nicht be

illigen
Abg v Schalſcha hält dem Kriegsminiſter gegenüber ſeine

t aufrecht daß in Koſel ein Zwang ausgeübt
vorden iſt

Abg Frh v Stauffenberg Jch glaube daß Abg Richter
im großen und ganzen Recht hat wenn er die ganze Militär
ſeelſorge für entbehrlich hält Wenn es aber katholiſche Soldaten
giebt welche ſich in ihrem Gewiſſen bedrängt fühlen wenn ſie
zum Gottesdienſt kommandirt werden ſo ſind ſie berechtigt zu
verlangen daß ein derartiger Zwang nicht gegen ſie ausgeübt
werde Das iſt eine Forderung der Gewiſſensfreiheit und in
dieſer Weiſe in die Gewiſſen einzugreifen halte ich jede Staats
behörde für unberechtigt möge der Zwang direkt oder indirekt
ſein Jn dieſem vorliegenden Falle ſcheint es mir nicht recht
aufgeklärt ob ein ſolcher Zwang vorlag ſollte er vorliegen ſo
würde er entſchiedenſte Mißbilligung verdienen

Kriegsminiſter v Kameke Daß kraft militäriſchen Gehor
ſams die Gewiſſen der Soldaten bedrängt werden beſtreite ich
bis mir ein poſitiver Beweis dafür beigebracht iſt Wenn man
hervorhebt daß die Soldaten unter militäriſcher Führung in die
Kirche gebracht wurden ſo geſchieht das ja auch bei den Envange
liſchen Wenn die Soldaten freiwillig in die Kirche gehen wollen
werden ſie zuſammen hingeführt wer nicht mitgehen will bleibt
draußen Wer könnte auch ein Intereſſe daran haben den Sol
daten zu einem Sakrileg zu zwingen Grade unter den Feld
webeln und Unteroffizieren dieſes Regiments finden ſich Männer
die ganz Jhrer zum Centrum Meinung ſind und nie zum Gottes
dienſt des Staatspfarrers hingehen weshalb ſollten dieſe alſo die
Mannſchaften dazu zwingen ſollen Darum nehme ich den Hand
ſchuh getroſt auf und bitte Sie Herr v Schalſcha den Beweis
für Jhre Behauptungen zu liefern

Abg Richter Hagen Was ich von der Entbehrlichkeit der
Militärſeelſorge ſagte bezieht ſich nur auf die Zeiten des Friedens
Jm Kriege freilich ſind Miliktärgeiſtliche nothwendig weil Civil
geiſtliche eben nicht zur Stelle ſein können wo man ſie braucht
Mir kommt es faſt ſo vor als ob der Abg Windhorſt gegen die
Fiebergluth der Staatsomnipotenz nur ſo lange auftreten wird

bis geordnete Verhältniſſe auf dem Boden der katholiſchen Kirche
hergeſtellt ſind Jch wünſche daß auch dann kein Zwang gegen
katholiſche Soldaten ausgeübt werde Es können außer Gewiſſens
S M wronelle Bedenken vorhanden ſein die vom Kirchenbeſuch
abhalten

Abg Lipke Herr Dr Windthorſt hat die Frage aufgeworfen
ob ich Mitarbeiter der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung ſei
und erklärt daß ich immer nur ſo viel wiſſe als die Kölniſche
gar Jch kann ihn verſichern daß ich auch die Blätter ſeiner

artei leſe und da habe ich denn gefunden daß auf die fried
fertige Stimmung des Vatikans im September 1881 eine große
Abkühlung folgte welche mit dem Antrage Windthorſt auf Ab
änderung der Maigeſetze und mit der Anweſenheit zweier Cen
trumsmitglieder in Rom in Zuſammenhang geſtanden haben ſoll
Wenn Sie zum Centrum den Frieden wollen ſo laſſen Sie die
Verhandlungen darüber in Rom und nicht im Reichstage geführt
werden Jn dem vorliegenden Falle hätte der Herr Biſchof von

e und nicht Herr Windthorſt die erſten Schritte thun
müſſen

Abg Graf Balleſtrem Wenn wir dem Herrn Kriegsminiſter
Beweiſe liefern ſollen ſo könnte das nur auf eine Art geſchehen
welche die Disziplin gefährden würde indem wir nämlich bei den
einzelnen Soldaten Umfrage hielten Deshalb nehmen wir lieber
den Schein auf uns als ob wir Unrecht haben Jch wiederhole
Beſſer gar keine Seelſorge n ne m beſſer als eine ſolche
Seelſorge Sehr richtig im Centrum Wenn man jeden Zwang
auf die Gewiſſen der Soldaten beſeitigen will ſo muß man jedes
mal bei der Parole einſchärfen daß Niemand gebunden ſei in
die Kirche zu gehen Dann würde wohl davon bin ich moraliſch
überzeugt kein einziger katholiſcher Soldat zum Staatspfarrer
gehen Beifall im Centrum

Abg Dr Windthorſt Herrn Richter kann ich erklären daß
ich für volle Gewiſſensfreiheit unter allen Umſtänden und zu jeder
Zeit ſein werde Herr Lipke entwickelt ſich immer intereſſanter
Geiterkeit ſo hat er jetzt behauptet der Biſchof hätte die erſten
Schritte in dieſer Angelegenheit thun ſollen Der Biſchof kann
außerordentlich wenig was er aber vermochte hat er gethan unter
dem Halloh der ganzen liberalen Partei Er hat die Herren
Staatspfarrer in freundlicher Weiſe aufgefordert zu begreifen
was ihre Pflicht ſei nämlich ihr Amt niederzulegen und ſich ihm
zur Dispoſition zu ſtellen Aber die Regierung hat ihm nicht
zur Seite geſtanden wahrſcheinlich weil die liberalen Blätter
ſolchen Halloh machten Oho links Wenn Sie zur Linken
nur wüßten was Sie noch für einen Einfluß haben Große
Heiterkeit Der Staat hat entſchieden einen unverantwortlichen
Fehler mit der en ln der Staatspfarrer gemacht und man
müßte dieſe Leute möglichſt ſchnell mit einer Entſchädigung ent
laſſen Wir ſind hier als Vertreter des ganzen Landes und der
Katholiken insbeſondere Und wir werden unſere Forderung nicht
einſtellen bis der Staat unſerer Kirche ihre volle Selbſtändigkeit

rn hat bis er uns volle Religionsfreiheit gewährt Leb
hafter Beifall im Centrum Dem Abg Lipke kann ich die
Berſicherung geben daß wir mit den Verhandlungen zwiſchen
Preußen und der Kurie nichts zu thun haben und was der heilige
Stuhl anordnen wird dem werden wir uns ohne weiteres fügen
Die Herren ſollten doch nicht ſo viel auf das geben was das
Journal de Rom bringt das hat allerlei Beziehungen zu Diplo

maten à la Lipke Große Heiterkeit
Damit iſt die Jnterpellation erledigt und die Etatsbera

thung wird fortgeſetzt und zwar der Etat der Eiſenbahn
verwaltung

Abg Büchtemann führt Beſchwerde über die zu hohen
Tarife für den Güterverkehr nach Jtalien die Gotthardbahn habe
darum e bis jetzt nicht die Vortheile gebracht die man er
wartet habe

Geh Rath e erwidert daß die Tarife über den Güter
verkehr der Gotthardbahn erſt nach reiflicher Erwägung und ein
gehenden Berathungen feſtgeſtellt worden ſeien Die deutſche Re
gierung habe bei der Regelung des internationalen Tarifs das
möglichſte Entgegenkommen gezeigt von Seiten der italieniſchen
und ſchweizeriſchen Regierung ſei man weit weniger entgegen

ekommen Bis jetzt ſei übrigens über die Tarife von Seiten der
eſchäftswelt noch keine Klage erhoben worden
Abg Dr Hammacher wünſcht beſonders Ermäßigung der

Tarife für die Kohlenbeförderung damit die deutſche Kohle die
engliſche nach Möglichkeit in der Schweiz und Jtalien verdränge

Abg Kochhann Se tritt ebenfalls nachdrücklich für
Erniedrigung der Tarxifſätze nach Jtalien ein wenn wir uns nicht
von vornherein bemühen dort Terrain zu gewinnen wird unſer
Handel hinter dem von Frankreich dorthin entwickelten immer zu

Halle Sonntag 2 Beilage zu Nr 23 der Saale Zeitung 28 Januar 1883
berabggſett kg hat es möglich wäre in der Lombardei einen
nennenswerthen Abſatz zu erziStaatsminiſter Mavdagh ſicht daß die Erwartungen des
deutſchen Handels und der z uſtrie in Bezug auf die Wirkungen
der Eröffnung der Gotthar ab ſich nicht a erfüllt hätten
hofft aber daß die Folgen mit der Zeit ſi günſtige erweiſen
werden Soviel an der deutſchen Eiſenbahnverwaltung liege
alles Mögliche geſchehen um den deutſchen Produkten und Fabrikaten in Staliet Abſatz zu verſchaffen Die Verwaltung werde
guch nicht anſtehen weitere Tarifermäßigungen eintreten zu laſſen
in der Hoffnung daß dies auch von ſeiten der anderen betheiligten

Staaten e en werde
Abg Sonnemann glaubt nicht daß der deutſchen Kohle ein

weiteres Abſatzgebiet als bis Mailand eröffnet werden könne hofft
aber daß der Handelsverkehr nach Jtalien mit der Zeit eine er
freulichere Entwickelung erreichen werde

Der Reſt des Etats giebt zu keiner weiteren Bemerkung Anlaß
und wird genehmigt

Es folgt der mündliche Bericht der Budgetkommiſſion
über die derſelben überwieſenen Theile der Verwaltung des
Reichsheeres

Abg v Köller beantragt namens der Kommiſſion bei Tit 4
der Ausgabe von den für Brod und r s derTruppen geforderten 50,139,400 M 3,000,000 M abzuſetzenAb Richter Hagen befürwortet dieſen Antrag und bittet
um Einſchränkung der Kantinenwirthſchaften in den Kaſernen
welche einen zu großen Umfang einnehmen Ueberhaupt habe die
Selbſtbewirthſchaftung beim Militär eine früher nicht gekannte
Ausdehnung gewonnen Treibe doch ſogar das erſte Garde
Ulanenregiment zu Potsdam eigene Landwirthſchaft indem es
100 Morgen Wieſe gepachtet habe um die ihm gewährte Futter
menge zu erhöhen

Abg Dr Majunke glaubt ebenfalls daß der Kantinenwirth
ſchaft im Jntereſſe der Privatwirthſchaft ein Ende gemacht werden
müßte Man habe die eigenen Militärwirthſchaften eingerichtet
damit nicht die Soldaten mit Sozialdemokraten in den öffentlichen
Lokalen zuſammenkommen können Man könne der Sozial
demokratie aber nur von innen heraus entgegenarbeiten nicht aber
durch ſolche Maßnahmen die auch in Orken wo es gar keine
Sozialdemokraten giebt die Gaſtwirthe ſchwer ſchädigen

Major v Haberling erklärt daß die Kantinen der Militär
verwaltuug gar nichts angehen das ſeien Angelegenheiten welche
von den einzelnen Regimentern arrangirt würden

Kriegsminiſter v Kameke konſtatirt daß die Kantinen nichts
anderes ſeien als Konſumverein für die Soldaten um ihnen da
r ihre Bedürfniſſe billiger zu beſchaffen als auf dem Wege
der Privatunternehmungen Derartigen Beſtrebungen der einzelnen
Regimentscommandeure im Intereſſe ihrer Mannſchaften könne
die Militärverwaltung nicht entgegentreten zumal die gemachten
Erfahrungen Anlaß geben der Sache allen Vorſchub zu leiſten

Die Abgg v Kardorff und Frhr v Maltzahn bemängeln
die von der Kommiſſion vorgeſchlagene Abſtreichung der drei
Millionen Die Berechnungen der Kommiſſion beruhen auf der
e nahme daß in dieſem Jahre eine beſonders gute Ernte
emacht ſei2 Abg Lasker hält die Einrichtung der Kantinen für ſehr vor

theilhaft Auch würde dadurch der Sucht der kleinen Städte nach
Garniſonen Einhalt gethan werden wenn die Bürger ſich über
zeugten daß durch die Selbſtwirthſchaft des Regiments ihnen die
Ausſicht auf einen Verdienſt genommen ſei

Abg Majunke glaubt daß gerade durch die Kantinenwirth
ſchaft die Einnahmen und damit die Steuerkraft vieler kleiner
Kommunen vermindert würde Auch das ſei wieder ein Schritt
zur allgemeinen e rnatihenn

Der Antrag der Kommiſſion wird darauf angenommen
Bei Kap 37 Artillerie d Bewilligung die Kommiſſion be

antragt macht der Referent Mittheilung von der Erklärung des
Kriegsminiſters in der Kommiſſion nach welcher die Militärver
waltung entgegen den Nachrichten in der Preſſe nicht die a
habe unſere Artillerie zu vermehren Die Kriegsverwaltung ſo
habe Herr v Kameke erklärt hat nicht die Abſicht eine Vermeh
rung der Artillerie zu beantragenen Durch die Preſſe wird Jhnen
bekannt ſein daß eine ſtarke Strömung auf eine ſolche Vermehrung
drängt und dieſes Drängen geht ſo weit daß Meinungsäußerungen
unſerer Autoritäten darüber durch die Preſſe veröffentlicht werden
ohne daß dabei die patriotiſche Rückſicht beobachtet würde Dem
gegenüber erkläre ich daß die Verwaltung die Zahl der Artillerie
im weſentlichen für entſprechend hält und daß keine europäiſ
Großmacht im Beſitz eines Artilleriematerials iſt mit dem ſie
tauſchen möchte Lebhafte Zuſtimmung

Abg Richter Hagen hält es für nothwendig zu konſtatiren
daß dieſe Nachricht zuerſt von der Kölniſchen Zeitung gebracht
worden und dann von der Nordd Allg Ztg weiter getragen
worden ſei Ferner bittet Redner den Kriegsminiſter wenn wieder
im Luſtgarten Kanonenſalven abgegeben werden die e
anders als am Mittwoch aufſtellen zu laſſen wo dies zu na
der Entbindungsanſtalt geſchehen ſei

Die Poſition und auch die übrigen von der Kommiſſion zu
den fortdauernden Ausgaben geſtellten Anträge werden darauf

angenommen rs folgt das Extraordinarium Bei Tit 4 deſſelben für den
rn ges Traindepots für das Garde Corps 470,000

emänge
Abg Hermes Parchim den Preis welcher für den Bau in

Anſatz gekommen Er will noch weitere Jnformationen ein
ziehen und die Angelegenheit in dritter Leſung nochmals zur
Sprache bringen

Die Poſition wird darauf genehmigt r
Nachdem das Haus noch dem Antrage der Kommiſſion ent

ſprechend für den Neubau eines Kaſernements für das Garde
ſchützenbataillon in Lichterfelde von der geforderten Summe von

n M auf 77,725 M abgeſetzt hat wird die Debatte
vertagt

Nächſte e Sonnabend 12 Uhr Tagesordnung Etat
Schluß nach 42 Uhr

Provinzial Nachrichten
a un OriginalKorreſpoun aus der cn e hW Freyburg 25 Jan Aus Anlaß der ſilbernen Hoch zeit

des kron prinzlichen Paares prangte heute Stadt und
Schloß Freyburg in reichem Flaggenſchmuck u und
Stadtverordnete ſandten ein Glückwunſchtelegramm an das Jubel
S nach Berlin Die von Magdeburg aus hier und in der
Imgegend in Cirkulation geſetzte Provinzial Petitivn welche die

Aufhebung der Verordnung über die Beſchränkung des
geſchäft lichen Verkehrs an Sonn und Feſttagen be
weckt hat bereits in Stadt und Land zahlreiche Unterſchriften
nden Jn Goſeck trat in der vergangenen he die

Dyphtheritis ſo heftig unter den Kindern auf daß die Schließung
der e ſeitens der Behörde angeordnet worden iſt

O Wittenberg 26 Jan Die Feier der ſilbernen
zeit unſeres kron prinzlichen Paares iſt hier ſtill vorüber
egangen Die Schulen waren l en und verſammelten ihre
chüler nur zu einem kurzen Aktus Von öffentlichen Gebäuden

hatte das Kreishaus und ſonſt einige Privathäuſer geflaggt
Geſtern hielt der Afrika Reiſende Gerhard Rohlfs in den Sälen
der Weintraube den angekündigten Vortrag über ſeine letzte im
Auftrage des Kaiſers unternommene Reiſe nach Abeſſinien

Eilenburg 26 Jan Ein glücklicher Jäag iſt
Krüppert Förſter in Noitzſch Heute vor 8 Jahren ſchoß derſelbe
einen prächtigen Fiſchadler in der ihm unterſtellten Waldung
und am letzten Sonnabend erlegt er wiederum ein gleiches Th tickbleiben für die Kohlen mußten die Tarife wenigſtens ſo weit l welches über 2 m Spannweite hatte Der Zufall wollte es daß
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trätsſammlung iſt ebenfalls von hohem Wert

auf welchervon derſelben Kiefer herabgeholt wurde auf n
ar V vurdeeklne Adler geſchöſſen war Nachdem die dung

des Reſultats der Viehzählung erfolgt iſt ſtellt ſich daſſelbe
für unſere Stadt folgendermaßen Es ſind gezählt 435 vieh
beſitzende Haushaltungen in dieſen Haushaltungen fanden ſich
278 Pferde 326 Stück Rindvieh 2 Schafe 470 Schweine
346 Ziegen und 87 Bienenſtöcke eAus dem Kreiſe Weißſtenſee 25 Jan Ein in dem

rte Schilfa in Dienſten ſtehendes junges Mädchen wollte am
onntag nachmittag die von der v aft empfangenen Weih

nachtsgeſchenke Kleiderſtoffe c zu ſeinen Angehörigen bringen
als es auf dem Wege von hier nach Greußen von einem fremden
Menſchen angehalten wurde der unter Anwendung von Gewalt
dem Mädchen den Korb abforderte Das Mäd en bot dem
Burſchen ſtatt deſſen 1 M an und damit zufrieden entfernte
ſich derſelbe Unmittelbar darauf hat indeß der Menſch auch
dem Bruder des Mädchens einem etwa 13 jährigen Knaben der
nach Greußen geſchickt worden war um verſchiedene Einkäufe zu
machen das dazu beſtimmte Geld ca 3 M gewaltſam abge
nommen ohne daß es bis heute gelungen iſt den frechen Wege
lagerer zu ermitteln Der Vorſchuß und Sparverein zu Greußen
bewilligte für die Ueberſchwemmten am Rhein den Betrag von
500 M Jn Großrudeſtedt wurden durch eine vom dortigen
Bürgermeiſter veranſtaltete Kollekte 125 M geſammelt Der
Verein für Geflügelzucht und Vogelſchutz für Buttſtädt und

Umgegend wird unter dem Protektorat der Frau Großherzogin von
Weimar demnächſt ſeine zweite allgemeine Geflügel Aus
ſtellung verbunden mit Prämiirung und Verlooſung abhalten

y2 Mühlhaufen 26 Jan Die Viehzählung hat hier fol
gendes Reſiltat ergeben 1031 Pferde inkl 477 Militärpferde
530 Stück Rindvieh 2619 Schaafe 1544 Schweine 1106 Ziegen
204 Bienenſtöcke Jn den 2470 Häuſern fanden ſich 1084 Haus
haltungen mit Viehſtand vor Jm Laufe des Jahres 1882
wurden in hieſiger Stadt 7878 Schweine geſchlachtet und
von den dazu beſtellten 17 amtlichen Fleiſchbeſchauern auf Trichinen
und Finnen unterſucht Es wurden mit Trichinen und Finnen
behaftet je 2 Schweine gefunden und den geſetzlichen Vorſchriften
gemäß vernichtet Von eingeführten amerikaniſchen Speckſeiten
wurden 2 Stück mit Trichinen behaftet gefunden

Einem Artikel der Statiſt Korreſp über das Einkommen
der preußiſchen Lehrer ſonſt und jetzt entnehmen wir in Be
zug auf die Lage der Lehrer unſerer Provinz folgende Daten
Die Einkommenſtala ſetzt die Provinz erſt in die zehnte Stelle
und nur Oſtpreußen Weſtpreußen Poſen und Hohenzollern ſtehen
hinter derſelben Beſſer dagegen als in der Provinz Sachſen ſind
die Gehälter in den Provinzen Stadt Berlin HeſſenNaſſau
Rheinprovinz Hannover Pommern Schleſien Weſtfalen Bran
denburg Schleswig Holſtein darauf folgt die Provinz Sachſen
mit dem Durchſchnittsgehalt von 1861 848 1871 939

1878 1309 M Für das platte Land betrug das Durchſchnitts
gehalt in den Jahren 1861 1871 und 1878 bez 705 795 und
1033 M in den Städten und anf dem Lande zuſammen 758 855
und 1151 M

Der frühere Beſitzer des Hotel Zum Bären in Roßlan
Guſtav Dulitz welcher im Herbſte vorigen Jahres nach Neuſtadt
Magdeburg übergeſiedelt iſt bei dem Untergang der Cimbria
mit verunglückt Wie anhaltiſche Blätter beyichten beabſichtigte
Dulitz zum Beſuche ſeiner Verwandten nach NewYork zu reiſen

I Kaſſel 26 Jan Die Feier der ſilbernen Hochzeit des
kron prinzlichen Paares iſt in unſerer Reſidenzſtadt infolge
des plötzlichen Heimganges des Prinzen Karl ſtill vorüber
gegangen Die öffentlichen und mehrere Privatgebäude hatten
geſlaggt theilweiſe halbmaſt um die Trauer anzudeuten Jn der
katholiſchen Kirche fand zu Ehren des Tages ein feierlicher Gottes
dienſt ſtatt Auch in Fulda wurde im Dome ſowohl wie in
der Stadtpfarrkirche ein feierliches Hochamt abgehalten Die
evangeliſchen Kirchen werden nächſten Sonntag der Feier gedenken
Das ſeitens des Offiziercorps geplante und vollſtändig vorbereitete
große Reiterfeſt iſt verſchoben Künſtleriſch Glück
wunſchadreſſen ſind von den Behörden faſt ſämmtlicher größeren
Städte des ehemaligen Kurheſſens an das erlauchte Jubelpaar
abgeſandt worden Dem Vernehmen nach hat auch das Präſidium
des heſſiſchen Kommunal Landtages eine Glückwunſchadreſſe ab
geſandt Auch die Univerſität Marburg ſandte eine Adreſſe

0 Kafſel 26 Jan Von einem verheerenden Brand
unglück iſt in verwichener Nacht das kleine im Kreiſe Hofgeismar
gelegene Dorf Fürſtenwald heimgeſucht worden Das Feuer
entſtand in der Behauſung des Gaſtwirths Perſch und verbreitete
ſich bei dem herrſchenden Winde mit raſender Schnelligkeit ſodaß
heute früh 11 Wohnhäuſer nebſt den dazu gehörigen Oekonomie
gebäuden eingeäſchert waren Die Feuerwehren der Nachbarorte
waren zwar in kurzer Zeit trotz des dichten Schneefalles auf der
Brandſtätte allein ſie vermochten nur wenig auszurichten da das
Feuer durch die in den Scheunen aufgeſpeicherten Getreide und
Fouragevorräthe zu reichliche Nahrung erhielt Außerdem herrſchte
infolge der Kälte Waſſermangel Das Feuer wüthete heute früh
noch fort Verdacht der Brandſtiftung liegt dringend nahe und
e r atsanwalt hat ſich heute bereits an Ort und Stelle

egeben

e Leipzig 26 Jan Vergangene Nacht fand eine Polizei
patrouille einen anſcheinend ſchwer betrunken en Studenten
auf der Straße liegen welcher ſich daſelbſt ſeiner Kleider wahr

n lch im Wahne er ſei zu Hauſe entledigt hatte Der junge
MNaun war ganz erſtarrt man brachte ihn nach der Wache dort
verſtarb er jedoch n ihm ärztliche Hilfe geleiſtet werden konnte
T Die von dem in München verſtorbenen Bibliophilen Dr Halm
hinterlaſſene Handſchriften ſammlung wird in kurzem hier
von Liſt K Francke verſteigert werden Der Katalog der collectio
Halmiano iſt t Er umfaßt Handſchriften ſämmt
licher deutſcher Kaiſer von Maximilian I bis zu Kaiſer Wilhelm
Staatsmänner und Militärs Gelehrte Dichter und Künſtler ver
gangener Jahrhunderte und des gegenwärtigen ſind reichhaltig
vertreten Die mit der r en verbundene Por

Bernburg 25 Jan Die hieſigen Fleiſcher ſind wieder
einmal und zwar zum nicht geringen Verdruß des Publikums
mit einer Erhöhung der Fleiſchpreiſe hervorgetreten ſofordern ſie u a ſür das Pfund Rindfleiſch jetzt 70 P und für
Kleinviehwaare hat man ebenfalls einen Aufſchlag von 4 Pfg
pro Pfund für geboten erachtet Der durch den Schlachthaus
zwang hervorgerufene Mehraufwand an Abgaben für Großvieh
4 M Schweine 1 M 50 Pfg Kleinvieh 75 die Noth
wendigkeit zum Transport des geſchlachteten Viehes Pferd und
Leute halten zu müſſen endlich und was die Hauptſache ſei die
augenblicklich e Fettviehpreiſe im allgemeinen werben zur Be
gründung der Maßregel ins Feld gefü rt Ob ſie gerechtfertigt
iſt oder nicht ſei hier dahingeſtellt die Einwohnerſchaft will ſi
ihr indeß nicht ohne weiteres ger Nächſten Sonntag wir
im hieſigen Stadttheater ein ſeltener Genuß geboten werden
Wie der Regiſſeur des Deſſauer
Kurt Vorſtellung von der Rampe mittheilte wird das

agikomiſche Märchen Turandot nach Gozzi von i
Schiller zur Aufführung gelangen Die Jnſzenirung deſſelbenerfordert viel ſchwierige Vorbereitungen und eigene Garderobe

icke Dekorationen u ſ w Unter Vorſitz des Landgerichts
Direktors Ackermann tritt am 19 Febr das Schwurgericht
in Deſſau zuſammen

Nachträglich berichtet die Weim Ztg daß auch dieJ G Cotra ſche m rer auf das Grab Le 38 ter
enkels Wolfgang v Goethe als Ausdruck ihrer ſtets fort

ernden danfbaren Geſinnung für das Haus desDichters durch Herrn en gegierungsrath Genaſt einen
Korbeerkranz hät ni

Hoftheaters kurz vor Beginn der

Fürft Bismarck und die Sonntagsheiligung
Einem Tiſchgeſpräche Bismarck s ſind folgende zeitgemäße Mit

theilungen zu entnehmen
z roteſtantismus höchſt intolerantMan erwähnte daß der alte Proteſt v nach Buckle

eweſen ſei und Bucher machte darauf aufmerkſam
ie Hugenotten eifrige Reaktionäre geweſen ſeien und daß dies

von damaligen Reformirten überhaupt gelte Nicht grade
Reaktionäre, erwiderte der Kanzler aber kleine Tyrannen jeder
Paſtor war ein kleiner Papſt Er führte Calvin s Verfahren
gegen Servet an und ſetzte hinzu Auch
anderer Tiſchgenoſſe erinnerte daran wie er Karlſtadt und die
Münzer ſchen Schwarmgeiſter behandelt und an die wittenberger
Streittheologen desgleichen an die h des er
Krell in Dresden der ſeinen Kryptokalvinismus mit dem Tode
gebüßt habe Bucher erzählte daß die ſchottiſchen Presbyterianer
zu Ende des vorigen Jahrhunderts jemand der Thomas
Payne s Buch von den Menſchenrechten einem Anderen nur
geliehen zu 21 jähriger Deportation verurtheilt und ſofort
in Ketten gelegt hätten Ein anderer Gaſt des Kanzlers
wies wieder auf die Puritaner der Neuengland Staaten
hin die mit ihrer ſtarren Jntoleranz gegen Andersdenkende und
neuerdings mit ihrem Liquor Law den ärgſten Zwang und Druck
ausgeübt hätten und noch heute übten Und die Sonntags
heiligung in England und Amerika, ſagte Bismarck das iſt doch
eine ganz erſchreckliche Tyrannei Jch erinnere mich als ich das
erſtemal nach England kam und in Hull landete daß ich auf der
Straße pfiff Ein Engländer den ich an Bord kennen gelernt
hatte bat mich doch nicht zu pfeifen Jch fragte Warum
denn nicht Iſt das hier verboten Nein, verſetzte er aber
s iſt Sabbath Das verdroß mich dermaßen daß ich gleich ein
Billet auf einen anderen Dampfer nahm der nach Edinburg fuhr
da es mir nicht gefiel nicht pfeifen zu dürfen wenn ich Luſt
hatte Jch bin ſonſt durchaus nicht gegen die Sonntags
heiligung, führ er fort nachdem Bucher bemerkt der Sonntag
in England ſei im allgemeinen nicht ſo ſchlimm ihm habe er
immer ſehr wohlgethan mit ſeiner Stille nach dem Gewühl und
Geräuſch der londoner Werkeltage wo der Spektakel ſchon früh
losginge Jm Gegentheil ich thue als Gutsherr dafür was ich
kann Nur will ich nicht daß man die Leute dazu zwinge Jeder
muß wiſſen wie er ſich am Beſten aufs künftige Leben vorbereitet
Sonntags ſollte nirgends gearbeitet werden nicht ſo ſehr weil es
unrecht iſt gegen Gottes Gebot als der Menſchen wegen die Erholung
haben müſſen Das gilt freilich nicht vom Staatsdienſte be
ſonders vom diplomatiſchen wo auch Sonntags Depeſchen und
Telegramme kommen die erledigt ſein wollen Auch dagegen iſt
nichts zu ſagen daß unſere Bauern in der Ernte wenn es lange
geregnet hat und es Sonnabends nachmittags ſchön Wetter werden
will daß ſie dann ihr Heu und Korn des Sonntags einbringen
Jch würde es nicht übers Herz bringen das meinen Pächtern
etwa im Kontrakte zu unterſagen Jch ſelber kann mir das ge
ſtatten da ich den etwaigen Schaden eines Monatsregens mit
anſehen kann Wenn Bismarck die Sonntagsheiligung
nicht ſowohl aus der bibliſchen Offenbarung aus dem moſaiſchen
Gebote als vielmehr aus dem weltlichen Bedürfniſſe nach einem

be tage rechtfertigt ſo giebt er wie es ſcheint überhaupt nicht
ſehr viel auf kirchliche Obſervanzen und Ceremonien

Hierzu bemerkt die M Gegen den puritaniſchen Sonntag
der nichts als eitel Heuchelei und verſteckte Sündhaftigkeit iſt
wird ſich das deutſche Gemüth immer empören und ſo leicht wird
er bei uns nicht eingeführt werden Die Möglichkeit daß England
ihn erträgt hat übrigens bekanntlich darin ihren Grund daß in
England überall die Arbeiter in der Woche einen halben Tag
frei haben gewöhnlich den Sonnabend nachmittag Das kann das
reiche England ſich leiſten das arme und deshalb doppelt aufſeinen Fleiß angewieſene Deutſchland iſt dazu nicht im ſtande
Der Menſch bedarf wenigſtens einmal in der Woche der Erholung
und zwar auch der Erholung welche ein munterer Tanz ein
friſcher Trunk eine hochauffauchzende Ausgelaſſenheit gewähren
Wer die Woche hindurch redlich gearbeitet hat hat ſich das Recht
erworben auch einmal auf ein paar Stunden der drückenden
Sorge ſich zu entſchlagen Das junge Volk will tanzen und
fröhlich ſein es wäre wider die Menſchennatur zu verlangen daß
während der paar freien Stunden des Sonntags alle den Kopf
duckmäuſeriſch hängen laſſen ſollen Einen ſolchen puritaniſchen
Sonntag wird ſich Deutſchland wie geſagt wohl nicht ſo leicht
bieten laſſen Bekannt iſt übrigens daß man nirgends und ſelbſt
in böhmiſchen Dörfern nicht ſo viel betrunkene Männer und
Frauen am Sonntag auf den Straßen ſieht als in England und
namentlich in dem beſonders ſtreng puritaniſchen Schottland

Vermiſchtes
Große Feuersbrunſt Jn Wien liegen Telegramme

vor wonach in Nikolajeff bei Odeſſa ein großer Brand ſtatt
gefunden hat Das ganze Centrum der Stadt ſoll verbrannt und
der angerichtete Schaden ſehr groß ſein Mehrere Perſonen
ſollen ums Leben gekommen ſein

Zum Eiſenbahnun glück bei Los Angelos Die An
geſtellten der SouthPacificBahn behaupten daß der am Sonn
abend ſtattgefundene Unfall bei Los Angelos nicht der Fahrläſſig
keit der Bedienſteten zuzuſchreiben ſei ſondern einem Verſuche
den Expreßzug zu berauben Die Räuber ſollen die Bremſen
gelockert dann aber infolge ihrer Unkenntniß mit der Einrichtung
die Kontrole über den Zug verloren haben Zwei von den
Räubern ſind mit verbrannt

LEin vierfacher Mord wurde vor etwa einer Woche
bei Szegedin verübt Man meldet über denſelben folgendes Der
Pächter der kleinen Pußta Nemes Ladany Füzesaghy befand
ſich eines abends mit ſeiner Gattin und ſeiner Tochter nebſt
deren Bräutigam eben beim Nachtmahle als plötzlich fünf ver
mummte bewaffnete Räuber hineindrängen Herr disesaght und
ſein zukünftiger Schwiegerſohn ſowohl als auch die weiblichen
Mitglieder der Familie waren im m ten n pöli von der
Bande umringt zu Boden geworfen und gekne
Räubern nämlich bekannt geworden daß Herr Pirzgebs die
Summe von fünfzehntauſend Gulden die er als Mitgift ſeiner
Tochter beſtimmt habe im Hauſe habe weshalb ſie dieſe Summe
von ihm forderten Da der Gutspächter dieſer Forderung nicht
nachkommen konnte denn das Geld war thatſächlich in der
Sparkaſſe h die Räuber die armen vier Perſonen
buchſtäblich ab Mit welcher Umſicht die Räuber zu Werke
gingen erhellt aus dem Umſtande daß ſie vorher die Dienerſchaft
zu knebeln vermocht hatten ohne daß das geringſte Geräuſch ver
nommen worden wäre

Selbſtm e Jn Wien tödtete gch am Donnerstag früh
der Profeſſor der Naturgeſchichte H L Jeitteles durch einen
Revolverſchuß Der Selbſtmörder war in hohem Grade von
nervöſen Kopfſchmerzen gepeinigt und hatte namentlich in letzter
Zeit ſehr darüber geklagt

14 n n n Aus der Vergleichung der in
kin alter eit veröffentlichten ſtatiſtiſchen Angaben geht hervor

aß die Vereinigten Staaten in runder Zahl 38,000,000 Indien
30,000,000 und Rußland 29,000,000 Rinder beſitzen An Pferden
haben Rußland 20 000,000 die Vereinigten Stagten 10,500,000
und Oeſterreich 3560,000 Stück An Schafen beſitzen Auſtralien
80000,000 die Argentiniſche Republik 68,000,000 und Rußland
63900,000 Stück Die Vereinigten Staaten kommen in dieſer
Liſte mit 36,000,000 Stück vor ſtehen aber im Schweinehandel
an der Spitze aller Länder der Welt denn ſie beſitzen an
Schweinen nicht weniger als 48,000,000 Stück Auch die Ziege
iſt in vielen Ländern ein wider Thier Jndien ſoll deren
20,000,000 Afrika 15,000,000 und Mexiko 6,060,000 beſitzen Aus
en angeführten Ziffern iſt erſichtlich

mit den beiden wichtigſten Artikein der Fleif
Rindern und Schweinen obenan ſtehen währendauf Pferde der zweite in Bezug auf Le
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Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburg 26 Jan Gebr Friedeberg Landweizen 175 187 M

latter engl Weizen 158 170 Rauhweizen 156 168 Roggen 130 bis1 e erſte 155 175 Landgerſte 144 156 vaſer i80 bis
per

Magdeburg 26 Jan Herm Walther Kartoffelſpiritus mattLoco ohne z d u HFos M Geld ab Speicher unter er
Vorhaltung der Gebinde 52,75 pr Jan 52,75 M nom pr Febr 53,00 M
nom pr a 58,50 Mark nom F l 54,00 Mark
nom pr Mai 25 M nom pr un 54,75 M nom pr 100 1
V Rübenſpiritus ſtill o nicht angeboten pr Jan 51

Jan Rüböl Termine ſteigend Gek Ctr Kündigungs
1 m F v F e pr die Zu Faat69,5 pr Jan Feb pr März pr März Apr pr Ma68,7 68,5 69,4 bez pr Mee Sn 66,9 67,3 bez pr Sept Okt 61,6 bez

Leinöl pr 100 Kilogr loco ohne Faß Lieferung eFriats Termine
Gekündigt 70,000 Liter Kündigungspreis Mark per 100Liter à 100 10,000 Liter Proz Loco mit Faß per dieſen Monat und

pr Jan Febr 51,6 51,4 bez pr Seb bez pr März April
pr April Mai 52,8 52,6 bez pr MaiJuni 53,1 52,9 bez pr

Berlin
preis M pr

Juni Juli 53,9 53,7 bez pr Juli Aug 54,6 54,4 bez pr Aug Sept548 34,7 bez pr Sept Spiritus pr 100 Liter a 100 10,006
Literproz loco ohne Faß 51,4 bez

Stettin 26 Jan nachm Telegr Getreidemarkt Weizen
ruhig loco 150 bis 178, pr April Mai 185,00 pr MaiJuni 186,00
pr Juni Juli 187,00 Roggen ruhig loco 115,00 bis 127,00 pr April Mai
135,00 pr MaiJuni 136,00 pr Juni Juli 137,00 Rübſen pr April
Mai 292 Rüböl feſt 100 Kilogr pr Apr Mai 67,70 pr Sept Okt
61,20 Spiritus unv loco 50,20 pr Jan 50,10 pr April Mai 52,10 pr

JuniJuli 53,50 5Breslau 26 Jan nachm Telegr Getreidemarkt Spiritus pr
100 Liter 100 pr Jan 49,70 pr April Mai 51,00 pr JuliAug 52,50
Weizen pr Jan 182,00 e pr Jan 128,00 pr April Mai 132,50r Mai Juni 135,00 Rüböl pr Jan 68,50 pr April Mai 68,50 pr

ai Juni Zink umſatzlos
Hamburg 26 Jan nachm Telegr Getreidemarkt Weizen loco

unv auf Termine ruhig pr April Mai 181 Br 180 Gd pr MaiJuni
185 Br 184 Gd Roggen loco unv auf Termine ruhig pr April Mai
133 Br 132 Gd pr MaiJuni 133 Br 132 Gd Hafer und
Gerſte unv Rüböl feſt loco 69,00 pr Mai 70,00 Spiritus unv pr
Jan 41 Br pr Febr März 41 Br pr April Mai 41 Br pr Mai
Juni 41 Br Kaffee ſehr feſt Umſatz 4000 Sack

Köln 26 Jan nachm Telegr Getreidemarkt Weizen hieſiger
loco 19,00 fremder loco 20,00 pr März 19,05 pr Mai
19,35 Roggen loco 15,00 pr März 14,30 r Mai 14,40
Hafer loco 14,50 Rüböl loco 36,00 pr Mai 35,40 pr Okt 31,80

Wien 26 Jan Telegr Getreidemarkt Weizen pr Jan 9,80 Gòö
9,85 Br pr i 10,12 Gd 10,15 Br pr Herbſt 10,50 Gd 10,52
Br Roggen pr Frühiahr 7,67 Gd 7,72 Br Hafer pr Frühjahr 6,95 Gd
7,00 Br Mais pr MaiJuni 6,60 Gd 6,53 Br

Petroleum Bremen 26 Jan nachm Telegr Schlußbericht
Steigend Standard white loco 7,70 bez pr Febr 7,70 bez pr
März 7,25 bez pr April 7,95 bez pr Auguſt Dezember 8,60 à 8 70bez Hamburg 26 Jan nachm Telegr Feſt Standard white
loco 7,75 Br 7,70 Gd pr Jan 7,70 Gd pr Febr März 7,75 Gd
Stettin 26 Jan nachm Telegr Loco 9,00 M Antwerpen

26 Jan nachm Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type weiß loco
20 bez und Br pr Febr 20 Br pr März 20 Br pr Sept Dez 212
Br Steigend Berlin 25 Jan Termine feſt RaffinirtesStandard white per Etr mit Faß in Poſten von 100 Ctr Gek Ctr
Kündigungspr M per 100 Kilogr Loco 25 bez per dieſen Monat 24,8
pr Jan Febr und pr Feb März 24,3 bez pr März April 24,2 pr
AprilMai pr Sept Okt bez New York 25 Jan nachmTelegr Standard white in New Yorl 72 Gd do in Philadelphia 75 Gd
rohes Petroleum in NewYork 7 do Pipe line Certificates 1 D 94 C

Peſt 26 Jan vorm Telegr Produktenmarkt Weizen loco feſt
pr Frühjahr 9,65 Gd 9,67 Br Hafer pr Frühjahr 6,60 Gd 6,62 BrMais pr MaiJuni 6,18 Gd 6,20 Br Kohlraps pr Aug Sept 13

London 26 Jan nachm Telegr Getreidemarkt Schlußbericht
Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag Weizen 12,270 Gerſte 1100 Hafer
61,260 QArts Weizen ruhig aber feſt Mehl und Gerſte ſtetig Amerikaniſcher
Mais ſh billiger runder Mais ruhiger Hafer williger

Liverpool 26 Jan nachm Telegr Baumwolle Schlußbericht
Umſatz 15,000 davon für Spekulation und ort 3000 B Ameri
kaniſche ruhig Surats feſt Middl amerikaniſche ärzApril Lieferung 5
AprilMai Lieferung 7 MaiJuni Lieferung 5 JuliAug Lieferung
5 Aug Sept Lieferung 52 d

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 26 Jan
Aktiva Berlin 26 Janiva1 Metallbeſt der Beſtand an kursfähigem deutſchem Gelde

und an Gold in Barren oder ausl Münzen das Pfund
fein zu 1392 M berechnet M 609,448,000 Zun 16,659,000

2 Beſt an Reichskaſſenſcheinen 23,380,000 An 1,904,000
3 do an Noten anderer Banken 17,778,000 Zun 367,000
4 do an Wechſeln 362,595,000 Abn 15,814,000
5 do an Lombardforderungen 346,462,000 Abn 6,837,000
6 do an Effekten 14,065,000 Abn 4,836,000
7 do an ſonſtigen Aktiven 24,501,000 Abn 723,000

Paſſiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reſervefonds 17,724,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 737,064,000 Abn 28,335,000

11 die ſonſtigen täglich fälligen Ver
bindlichkeiten 210,449,000 Zun 18,032,000

12 die ſonſtigen Paſſiven 682,000 Abn 97,000

Evangeliſcher Männer und Jünglings Verein
Sonntag den 28 Jan abends 8 Uhr Mauergaſſe 6 Vortrag

des Herrn Prediger Dr Schmiedt Fortſetzung ſeiner Reiſeerleb
niſſe Zutritt für Jedermann

Nachrichten des Standesamts Halle vom 25 Jan
Aufgeboten Der Kaufmann B Borgis und M Schligck Roda

und u Steinſtraße 12 Der Werkführer C A oſrgnn und
g Runkel und Halle a/S Der Arbeiter Hilkenroth und B Roſe Schönebech

Geboren Dem J er O Hoffmann ein S Weingärten
Dem Fleiſcher F Haedicke ein S gr Ulrichſtr 23 Dem Lehrer
F Krull ein S Mühlgraben Dem Zimmermann G Herzer
ein S Parkſtr Dem Handarb Fr Marx eine T arg

re Dem verſtorb Fabrikarb F Schmidt ein S Feld
traße 94

Geſtorben Des Heizer C Meinhardt T Emma 2 J 10 M
28 Croup am Bahnhof Des Schuhmacher R Langrock
T Lina 5 M 3 Meningitistuberkuloſe Brüderſtr 19 Der
Korbmacher Alwin Haring 23 J 2 M 11 T Fettleber
Spitze 22 Des Stadtgärtner W Hartmann S 1 Lebensſchwäche Moritzzwinger 11 Des verſtorb Fabrikarb F Schmidt

1 Krämpfe Feldſtr 94a

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 26 bis 27 Jan

Stadt Hamburg Kgl Kammerherr Frhr v Ende a Altjeßnitz Major
im Königin Eliſabeth Regmt v Ende a Spandau Prem Lieut a D
v Ziegler Klipphauſen a Frankſurt a M Direktor Dr Scholz a Bremen
stud agr Miockovie Vuits u Brodski a Leipzig Schulze m Tochter a
Kalbe a/S Kaufleute Vogel a Annaberg Matthai a Stuttgart Nile a
New York Wirths a Remſcheid Amrath a Rheydt Frietzſche a Bremen
Kern a Frankfurt a M Tenhompel a Krefeld Wetzlar Alters u Fröhlich
a Berlin Suſſer a Hamburg Meyer a Mainz

Kronprinz Rittergutsbeſ Lieut Wegner a Bromberg re
Koch m Sohn a Stuttgart Rechtsanw Richler a Dortmund Ref Mehlis
a Zörbig Fabrikbeſ Rohland a Nürnberg Kaufleute Fiſcher a Erfurt
Lorenz a Kottbus Heſſe a Breslau Dillsner a rer Heinemann u
Birckner a Berlin Littmann a Halberſtadt Reihnſtein a Danzig

Stadt Züri g Rentier Hofmeiſter a Halberſtadt Mühlenbeſ Wolf a
Aachen Fabrik Demler a Breslau Student Wenzel a Hannover Techn
Kramer a Kaſſel OberAmtm Kunzen a Gotha Kaufleute Herre a Bern
burg Roſenbaum u Klemke a Berlin Blechſchmidt a Freiburg e a
Jinetz Fuchs a Chemnitz Heumann a Köln Steinhagen a Nordhauſen

rn a Mühlhauſen Klagenbach a München Adler a Hamm
a Nürnberg Henze a Magdeburg

Goldener Ring Fabrik Biſchoff a Gera Landw Münzer a Barmen
Eier Frohmann a Dresden Kaufleute Baer a Reichenbach Krall a

rfurt Rehfeld Baumbach Hurwitz Zander Jacoby Leopold Jtigſohn uSchnellboc a Berlin Stock a D Frucht a Plauen Gwinner a
Stuttgart Thomſuhn a Greiz

Stadt Berlin Gutsbeſ Schönau a Köslin Landw Müller a
Rittersgrün Jngen Ewald a Breslau Rentier Fleiſchmann a Kottöns
Rentier Conradt ä Forſt
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Avis für Gutsverkänfer

HvlzAnctivn
Am Sonnabend den 3 Februar

Vormittag 10 Uhr ſollen auf dem
Rittergut Piesdorf b/Belleben

230 Stück Rüſtern
30 Pappeln Canad
12 Atkazien
10 Kirſchbäume
8 BvBirken
6 Eſchen4 Ahorn1 Roth Erle29 Hundert Wellen hartes Holz

6 Latten14
7

Wellen weiches
Latten 2

50 gen Obſtholz
öffentlich meiſtbietend verkauft werden
Verſammlungsort im Gaſthauſe

Miſt Auction
Montag den 29 ds Mts

Vormittags von h Uhr ab
werde ich in meinem Gehöfte guten
Stallmiſt öffentlich meiſtbietend in
einzelnen Partieen verkaufen

Büſchdorf den 26 Januar 1882
Fr Eulenberg

Holz Auction
Montag den 29 d Mt8s

Nachmittag 2 Uhr
verſteigere Wrennher eng 98
1 Partie Brennholz Fenſter 2e

O Raclestock Auctions Commiſſar

Holz Auction
Donnerstag den 1 Febrnar er
Vormittags 10 Uhr
ſollen in dem Stengelsholze bei

Cloſchwitz
224 Schock Wellholz

28 Reiſſtäbe3 Stück Eichen
158 VDBirken
7 Veißbuchen
6 RüſſternLinde und

Ahorn
meiſtbietend unter den in dem Termine
bekannt zu machenden Bedingungen in
dem Rothe ſchen Gaſthauſe zu
Cloſchwitz verkauft werden Der Holz
aufſeher August Härtling iſt be
auftragt die betreffenden Hölzer auf
Verlangen vorher anzuweiſen

Friedeburg den 24 Januar 1883

J A Dietz
599 billiger als in jeder

Aureetüorn
Schülershof 21 am Markt
heute und folgende Tage r
und müſſen 600 Winter Ueber
zieher alles hochfeine n gutſitzende
Sachen 200 hochelegante Rock
und Jaquet Anzüge 800 Paar
oſen in Stoff Samb Leder u
Zwirn 300 Paar Stiefeln für
Herren Damen und Kinder 200
e e neue u gebrauchteylinder Uhren goldene Damen

Remontvir Uhren Regnlator
Röcken Weſten Muffen Hemden
Nurketten Stoff und Cigarren zu
jedem blos annehmbaren Preiſe
verkauft werden

Die Sachen können angezogen
werden Nicht eonvenirende
Sachen werden umgetauſcht

50 billiger
als in jeder Auction

Mein Geſchäft iſt auch
Sonntag geöffnet

Relkaurations Grundſtück
mit Jnventar gute Lage nahe Leipzigs
ſoll verkauft ev verpachtet werden
Anzahlg beim Kauf 1500 2000
Pacht 500 da Jnventar mit über
geben wird Adreſſen sub Z T 934
Jnvalidendank Leipzig

Jch ſuche recht ſchöne Höfe u gr
ter un gutem Acker Gebäud

u ſchön beleg für ſolv Käufer mit
10 200,000 Thlr Anzahlg Der
Landgüteragent J H Wegener
Wandsbeck

GrundſtücksVerkauf
In guter Geſchäftslage ein Grund

ſtück mit Läden zu verkaufen Of
ferten unter R 267 an die Exped
d Ztg erbeten

Wir bearſtzez behufs Auseinander
ſetzung unſere beiden Wohnhäuſer
in gutem Zuſtande befindlich gr Sand
berg 14 u kl Sandberg 5 belegen bal
digſt zu verkaufen Unterhändler ver
beten Geſchwiſter Stephan
Haus u GeſchäftsVerkauf

Jch beabſichtige mein in einer leb
haften Stadt Thüringens am Markt
beſte Lage der Stadt belegenes Haus

worin ſeit langen Jahren eine ſchwung
hafte Bäckerei und Conditorei be
trieben wird und ſich ſehr lebhaſter und
feſter Kundſchaft erfreut unter ſehr gün
ſtigen Bedingungen zu verkaufen Selbſt
käufer wollen ſich unter Chiffre P 240
an die Exped d Ztg wenden
NB e eignet ſich das Haus

ſ nſt

Verkauf
ſitzers beabſichtigt deſſen Wittwe Frau
Gaſtwirth Hoffmann hierſelbſt den
ihr gehörigen gut renommirten ſeit

Jahren im Beſitz habenden
Gafthof zum ſchwarzen Ad

ler an der Markt Ecke allhier
belegen nebſt Zubehör incl Hausplan
und Jnventar unter annehmbaren Be
dingungen zu verkaufen und wollen ſich
Kaufliebhaber an den mit dem Verkaufe
beauftragten Unterzeichneten wenden

Lauchſtädt den 25 Januar 1883
A Gutke Seeretär

Ein flottes Materialwaarenge
chäft in Stadt oder Land wird zu

pachten oder kaufen geſucht
Werthe Offerten bittet man unter J

259 in der Expedition dieſer Zeitung
uiederlegen zu wollen

Hausgrundſtück Verkauf
Ein Hausgrundſtück in einer

größeren JnduſtrieStadt der Provinz
Sachſen in beſter Geſchäftslage gelegen
in welchem ſich bereits ſeit 30 Jahren
Weiß waaren und Wäſche Geſchäft be
findet und welches ſich überhaupt für
jedes Geſchäft eignet und auch in Folge
ſeiner bedeutenden Hof Garten und
Kellerräume zu induſtriellen Zwecken
paßt ſoll Familienverhältniſſe halber
unter günſtigen Bedingungen verkauft
werden

Nähere Auskunft ertheilt der Ge
ſchäfts Agent Carl Fischer in Zeitz

Mehrere Gaſthöfe auf dem Lande
mit oder ohne Feldgrundſtücke weiſt
zum Verkauf nach der Geſchäfts Agent
Carl Fischer in Zeitz
Grundſtücksverkauf
Jch beabſichtige mein zu Mittel

Teutſchenthal belegenes Grundſtück
beſtehend aus Wohnhaus 5 Stuben
Seitengebäude und Garten ca 15 Ar
groß daſſelbe in beſter Lage befindlich
und vor 10 Jahren erbaut eignet ſich
ſowohl für Rentiers als auch zu jedem
Geſchäft Näheres im Grundſtück ſelbſt
und beim Zimmermeiſter C Böhme
in Teutſchenthal

G Bader Deſſau
Eine Oekonomie Pachtung von iſt
500 Morgen wird geſucht Zwei

frequente Land Gaſthöfe mit und
ohne Acker angeboten zum Verkauf

Näheres zu erfahren unter A poſt
lagernd Oberröblingen g/See

Hotel mit Ausſpann in einer leb
Ach haften Jnduſtrieſtadt nach

weislich hoch rentirend bedeut Bier
umſatz gr Mittagstiſch flotter Fremden
verkehr iſt mit complettem Inventar
ſehr billig mit 5000 Thlr Anzahl und
feſter Hypothek zu verkaufen Offerten
von Selbſtreflectanten unter D II an
Gi L anbe Co Leipzig erb

Meine Mühle mit aushaltender
Waſſerkraft beſtehend aus 3 Mahl u
1 Spitzgang 14 Acker Land u Wieſen
ſtehendes Vorgelege will ich verkaufen
Kundſchaft u Acker gut Preis 7000 Thlr

Gefällige Offerten bitte in der Exp
d Ztg unter I 262 niederzulegen

Ein gangbares
Materialwagaren Geſchäft
mittlerer Größe wird zu pachten ev zu
kaufen geſucht Offerten mit Preis
angabe unter W T poſtlagernd Halle
a/S Poſtamt I erbeten

Bäckerei Geſuch
Eine gut gelegene Bäckerei wird

von einem zahlungsfäh j Mann zu
pachten geſucht Gefl Offerten unter
H R 768 an J Barck Co

Gaſthofs Geſuch
Ein rent Gaſthof auf dem Lande

wird von einem zahlungsfähigen Käufer
ſof oder 1 April zu übernehmen geſucht
Offerten mit Preisangabe und ſon
ſtigen Bedingungen befördert die Ex
pedition d Ztg unter P 265

Unterhändler ſtreng verbeten

Hanus Verkanf
Ein in der Mitte der Stadt gelegenes

Grundſtück mit Dampfanlage großen
Werkſtätten zu jedem Geſchäft paſſend
iſt da ſich der Beſitzer zur Ruhe ſetzen
will zn verkaufen Offerten von Selbſt
käufern ſind unter N 263 in der
Exped d Ztg niederzulegen

Guts Verkauf
Ein Landgnt im Weißenfelſer Kreiſe

mit 125 Mrg Acker Wieſen Holzung
Gärten 3 Pferden 14 Stück Rindvieh
12 Schweinen ſowie m n
und Futtervorräthen ſoll aus freier
Hand verkauft werden Kaufliebhaber
erhalten auf portofreie Anfragen nähere
Auskunft unter R 100 poſtlagernd
Oſterfeld Reg Bez Merſeburg

Gaſthaus Verkauf
S Erbtheilungshalber ſoll

h das zu Lodersleben bei
e Querfurt belegene Gaſt

haus zum braunen Hirſch
mit ſämmtlichem Zubehör als 2 Tanz
ſälen ganz neuen ſchönen Garten An
lagen Kegelbahn Schießſtand und an
r Ländereien Montag den
2 Februar er Mittags 11 r an

Ort und Stelle unter ſehr günſtigen

Rechnen wird für das Com
Fabrik geſucht Antritt ſofort

Eine ſeit 45
8 triebene Bäck

Wegen Ablebens des zeitherigen Be Honigkuchen und Faſtenbrätzelerei verbunden mit
bäckerei an einer der verkehrreichſten
Straße belegen ſoll wegen Ableben des
Beſitzers preiswerth verkauft werden
Anzahlung nach Uebereinkommen Nähere
Auskunft Bernburg Saalvplatz 13

250,000 bis 270,000 Mk
im Ganzen oder getheilt ſind gegen
4 en auf eine längere Reihe
von Jahren gegen ſichere Hypothek auf
ländliche Grundſtücke auszuleihen Unter
händler verbeten Gef Offerten unter
J W P S poſtlag Halle a/S

Leipzigerſtraße 7
die Hälfte der 1 Etage auch zu Bureaux

zu vermiethen

Sof zu verm 1 April zu beziehen
Albrechtſtr 4 Stube Kammer Küche

Preis 42 Thlr
Albrechtſtr 4 Stube 2 Kammern

Preis 30 Thlr
Albrechtftr 5 Stube Kammer Küche

Preis 42 Thlr
Näh beim Hausm Meinicke daſelbſt

Herrſchaftliche BelEtage
zum 1 April oder früher zu beziehen
ev auch getheilt E Kiüchtev

Magdeburgerſtr 45 II
Gesuchtwird zum 1 April von ruhigen

einzelnen Leuten eine möglichst
frei gelegene Wohnung aus Stnbe
Kammer Lüche und Zubehör bestehend
Gef Offerten mit Preisangabe wolle man
unter S 2453 in d Exped dieser Ztg
niederlegen

3 St 4 K nebſt allem Zubehör
iſt zu vermiethen und 1 April zu be
ziehen alter Markt 25

Eine freundl Wohnung in der unteren
Leipzigerſtraße bis zu 200 geſucht

Offerten bitte abzugeben Leipziger
ſtraſze 19 im Bäckerladen

z Wohnungfür 120 Thlr zu vermiethen
LLipzigerſtraße 192

In meinem Hauſe v d Steinthor 2a
iſt eine herrſchaftliche Etage ganz oder
getheilt zu vermiethen

Frdl möbl g immer zu vermiethen
Bahnhofſtr 10 Näheres im Laden

Möbl Stube 8 pr Mt zu ver
miethen gr Klausſtr 7 II

Möbl Wohn nebſt K zum I
Febr zu verm kl Ulrichſtr 29 I

Gut möblirte Stube mit Kammer
für einen oder zwei anſtändige Herren
zu vermiethen Auskunft ertheilt
Joh Bücdlefeldt Rauniſcheſtr 24
Möbl Wohnungen gr Ulrichſtr 29 III
Eut möbl Zimmer VParkſtraße 10 II

Möbl Wohnung Breiteſtr 32 III
Möbl Zimmer ſofort od ſpäter Harz 11a
Möbl St ſof zu verm Auguſtaſtr I4 T

Anſtändige Schlafſtellen yeizbar
gr Schlamm 1 bei Graefe

Schlafſtellen kl Sandberg 14 Hof II
A Schlafſt Laurentiusſtr 17b Matthies

Anſt heizb Schlafſtelle gr Ulrichſtr 2611
Anſt Schlafſtelle kl Ulrichſtraße 26 II

Anſt Schlafſtelle Bahnhofſtr 6 Hof p
2 anſt frdl Schlaffſt gr Schlamm 7 II

Offene Stellen
für 5 Verwalter 5 Hof
meiſter 2 Aufſeher 2Wirth
ſchafterinnen 3 Volontäre
Zu melden landwirth Be
amten Verein Halle a
gr Märkerſtr 7

Ein junger Mann mit flotter ſchöner
Handſchrift und durchaus zuverläſſig im

Comtoir einer

Adreſſen mit Angabe der bisherigen
Stellung und Gehalts Anſprüchen sub

19 poſtlagernd Haupt Poſtamt
alle
Den 1 April wird die hieſige Erſte

Verwalterſtelle frei und wollen ſich
darauf reflectirende jedoch nur ſchon
erfahrene Landwirthe perſönlich vor
ſtellen Domin Amt Sittichenbach

bei Eisleben
Stelle Geſuch

Ein junger Mann Pruter Mate
rialiſt mit beſten Referenzen jetzt
noch in Stellung ſucht per ſofort oder
ſpäter anderweitig Engagement alsVerkanfer Lageriſt oder Schreiber

Gefällige Offerten werden erbeten
zub 4 B 19 poſtlagernd Jefſtnitz
in Anhalt
Einen Tiſchlergeſellen ſucht

Hermann schemmel
Tiſchlermeiſter Geiſtſtraſte 50
2 bis 3 tüchtige

Rockarbeiter
auf Werkſtelle verlangt

Hermann Katz2
groſte Ulrichſtrafte 49n eng verkauft werden Anzaheiner günſtigen Läge wegen zu jedem

anderen Geſchäft
lung die Hätfte des KaufpreiDie rben in mieir F ins ineckerei öhe 8a

Jahren ſchwunghaft be

2c ſehr gut paſſend iſt per 1 April Sch

Ein junger Mann wedie dächeret erlernt

und ſchon in einer Bäckerei verbunden
mit Conditorei in Stellung geweſen iſt
ſucht anderweit Stellung wo er ſelbſt
ſtändig vor dem Ofen arbeiten lernt
Geehrte Offerten unter C I 62
befördern Haasenstein Vogler

Engros Geſchäft verbunden
Gef Offerten ſind in der Expedition

Gleich oder per 1 April findet
ein junger Mann mit den nöthigen

ulkenntniſſen als Lehrling in
unſerm Geſchäft Stellung

H Windesheim Co
LehrlingsGeſuch

Für mein Colonialwagaren Wein
und Cigarrengeſchäft ſuche ich einen
jungen Mann aus anſtändiger Familie
als Lehrling
Naumburg a/S Rob Rose

Einen Lehrling
ſucht zu Oſtern Robert Elitzsch

Wer sich
billig kleiden will

Vom Leihamt habe einen
großen Poſten getragene

te ehe ſuleoſenin Halle a/S üge,500hochfeinev e ter St 1 Klaſ i ſie n Warürgerſchule wird zu Oſtern eine eals Lehrling e am üebſten in Stiefeln ngliſch Leder
einem Colonial Waaren Detail mit Zwirn Arbeiter Hoſen von

Mk an 200 Stück Kom
d Ztg unter O 264 niederzulegen mißmäntel chon von 4 Mk

an 200 Stück nur gut
ehende ſilberne Auker u
Fylinder Uhren Ketten
Ringe Doppel u einläufige
Gewehre Teſchins ohne
Knall Revolver Terzerole
u ſ w ſpottbillig bei

O Be OEZMarkt 26
im Rothen Thurm 1 Treppe

Eingang am Briefkaſten
Bäckermeiſter Steg 10

Stellung

Knöfel Schuhmach f Fußleidende
gr Märkerſtr 9 I IFür mein Delikateß und Colo

nialwagaren Geſchäft ſuche ich
zum 1 April er einen Lehrling

Wilh Schubert
Jiür wen Sarbien u Friſier Geſchäft

ſuche ich Oſtern einen Lehrliug von
auswärts Josef Sternatz

Etairlieferungen
Unser Nordhäuser Haus hat von Mili

ca 1700 Stück fertig
genähte weisse 52 cm breite Handtücher
übrig behalten welche per Stück 50 Pfg
hier abgegeben werden
PIaut Sohn Leipzigerstr 64

Fleiſchergaſſe 19

Ein Sohn anſtändiger Eltern kann
e oder ſofort bei mir in die Lehre
treten

Polsterheedeprima per Otr 10 Mk secunda per Ctr
9 Mk haben vorräthig
Iaut Sohn Leipzigerstr 64

Carl Belke Schuhmachermeiſter
Burg bei Reideburg

Jn einem thüringiſchen Bankgeſchäft
finden zwei junge Leute aus anſtändiger
Familie jetzt oder Oſtern UAnſtellung
als Lehrling

in Partieen
251 befördert

Wer liefert gereinigtes

W ollſett
r unter Bie Exped d ZtgOfferten unter K 269 werden an

die Expedition dieſer Zeitung erbeten
Für mein Materialwaaren Tabak

und Cigarrengeſchäft ſuche ich unter
günſtigen Bedingungen zu Oſtern einen
Lehrling
August Viedler gr Klausſtr 10

Einen Lehrling ſucht
G Klapproth Klempnermeiſter

alter Markt 2
Einen Lehrling ſucht

Walther Hempel
Juwelier Leipzigerſtraße 35
Ein ordentliches Mädchen mit Küche

u Hausarbeit vertraut ſucht N Friſch
bier verw Bürgermeiſter Harz 48

Stellen ſuchen
1 ſehr nette beſch Kindergärtnerin
die gern ſich der Hausfrau mit nützlich
zeigt bei beſch Geh 1 Verkäuferin
Landwirthſchafterin Kochmam
ſells junge Mädchen z Stütze d
Hausfrau tüchtige Köchinnen und
Stubenmädchen für ſehr gute Stell
geſucht durch

Emma Lerche gr Schlamm 9
Ein ordentliches Mädchen fürs

Haus wird zu Oſtern auf einer Pfarre
geſucht Näheres zu erfragen bei Frau
Wachter neue Promenade 16

Geſucht wird e 1 April ein an
ſtändiges junges Mädchen zur Erler
nung der Wirthſchaft Offerten unter
V 245 an die Exped d Z erbeten

Eine geübte Maſchinennäherin für
feines Schuhgeſchäft geſucht Adr
abzugeben bei J Barck Co

Eine ältere Landwirthſch ſucht zur
ſelbſtſt Führung der Wirthſch 1 April
Stellung auf einem mittl Gute oder bei
einem ält Herrn in der Stadt Werthe
Adr unter E W S poſtl Weißenfels

Jch füche für mein Poſamenten
Band u Garngeſchäft eine zuver
läſſige Verkäuferin zum baldigſten
Antritt W F Wollmerar Klausſtr 36
Ein Mädchen vom Lande
wird geſucht Maille

Geſucht
ein reinliches ordentliches Mädchen
Pilſener Bierhalle v d Steinthor 2a

D Geſuchtein junges Mäbchen welches die fei
nere Küche bei einem Koch erlernen will
Pilſener Bierhalle v d Steinthor 2a

Tüchtige auf Oberhemden geübte
Maſchinennäherinnen ſucht

II C Weddy Poeniecke
Ein ord Mädchen geſucht

Schmeerſtr 17 im Seifengeſchäft
Ein ſauberes ord Mädchen wird

zum 15 Febr Harz Ia verlangt
Ein junges Mädchen findet als

Penſionärin freundl Aufnahme Es
wird ihr auch re geboten das
Kochen zu erlernen Näheres

Barfüßzerftr 5 I
Ein Kind kann täglich mit geſtillt

werden Zu erfragen Hirtengaſſe 11a

lichſt Siellung Zuerfr IV Vereinsſtr

1 zuverläſſige rüſt Kindermuhme h

Täglich friſche holl Ane
im Ganzen und Einzeln billigſt

empfiehlt

Wilh Schubert
Pa ſilbergrauen Aſtrach Caviar
Fließend fetten ger Rheinlachs
Lüneburger FürftenNeungaugen
Teltower Rübchen
StraßzburgerGänſeleberwurſt
Rügenwalder Gänſebrüſte

Kieler Fett Bücklinge
Italien er Prünellen empfing

9 Wilh Schubert
gr Stein und gr Ulrichſtr Ecke

Heu Offerte
Hierdurch offerire den Herren Oeco

nomen u Gutsbeſitzern beſtes Wieſen
en in Fuhren bis zu ganzen Lowrys
Proben ſowie Preisangabe wird auf

Wunſch franco übermittelt

J Stemmler BVerlinerſtr 6
Halle aS

Ein getragener HerrenGehpelz iſt
billig zu verkaufen Zu erfragen in der

Expedition d Ztg 66
Kleiderſchrank b zu verk Schulberg 1

Die Volksküche
befindet ſich große Märkerſtraſze 9
Marken ganze Portion 25 halbe 13
am Tage vor Benutzung zu entneh

men ebendaſelbſt bei Neumann
Geiſtſtraße Nr 3 und Vellſon
Kleinſchmieden 10 Anweiſungen
zu ganzen und halben Portionen ſind
nur bei L Sachs große Ulrichſtraße
Nr 24 zu haben

Eine geſunde Amme wünſcht bakdmög direktion

FamilienNachrichten
Verlobt Marianne Wendt u Prem

Lieut Max Schönfeld Sagan Emilie
Hilger und Apotheker Otto Schreiber
Osnabrück u Melle Selma Kaul u

Theodor Schneider Poſen u Schweid
nitz Eliſabeth Zimmermann u Kfm
Karl Schultze er Margarethe
Defoy u Gymnaſiallehrer Dr phiſ Paul
Jonas Magdeburg u Braunſchweig

Vermählt Landrichter Dr Hans
Wentzel und Laurag Wentzel Berlin
Lient z S A Paſchen u Klara Kosſe
Giedit Hptm Edmund v Papen und

ugenie Heyn Danzig Bernhardt Neu
mann u Wally Kretſchmar Strehlen
i/Sch u Wartenburg Pfarrer Ernſt
Steurich u Frieda v Griesheim See
bergen b/Gotha u Potsdam
Geboren Ein Sohn Hrn F

Schröter Gottberg Hrn Fr DrellWalsrode Hrn Amtsrichter Marx
Mühlberg a Eine Tochter Hrn

Lehrer E Thiel Schmerbach Hrn
un Karbe Lichterfelde y Hrn Dr

nſt Patow Cuxhaven s
Geſtorben Frau verw Förſter

Chr Meinicke Köthen Marie von
Studnitz Gotha Amtsphvſikus Dr
med Theodor Rosztock Lengsfeld
Stadtälteſter Heinrich Albert Köppen
Potsdam OberReg R Franz Schanbe
Marienwerder Reſ Lieut Eduard

Gropius aus Cade b Genthin Unter
ang der Cimbria Konſtanz v Laffertannneret i Frl Emilte Falligen

e Dr Anna Gercke G erabrit Rörten e gung e
Magde J aix der Finantor Knauf Gannvver

Gutsbeſitzer Chriſtof Röckleben Buchan

e



Nr 6 Leipziger Straße Nr 6
ſollen die Reſt Beftände von

Damen COapotten pro 1 Mark Ball Vmmhängen und elegantenConcert Tüchern pro I Mark W
von heute ab verkauft werden

S S J7 Se ehe Preussischo Ab Central Bodeneredit
I agros Preiſen bei S PfandbriefeAlbin Hentzoe 39 e 39 Zeichnungen auf die am 29 und 30 Januar zum Courſe von

Größte Auswahl in 98,46 zur Auflage gelangenden obigen Pfandbriefe nehme ich koſtenſrei

Geſichtsmasken men Reinhold Steckner

Unterricht Musik Höchste Referenzen Neue Aufnahme AnfangApril Berichte und Prospecte unter obiger Adresse

e zu sehr billigen Preiſen beii S s n n hT e ip i er ſtr aße I Albin Hentze 39 er 39 2 23 g er Töchter Iustäturt2 K Erdem goldenen Löwen gegenüber Frallpapiere
kommen nachſtehende Stoffe Reſtbeſtände von dieſer Saiſon äußerſt billig t r nbedeutend imnterm Serth zum Abin Uentze 39 rer Engliseh Franzöeiseh Deutsch Literatur Wissenschattüteber

p
S

7

h84 ſchwarze Cachemires Elle 70 80 90 i Unter jcht H
34 farbige Cachemires Elle 75 90 100 l S Vollstanatge und grangſeno Sa in nur ſchönen Farben Elle 25 worn Ausbildung 8
RàReinw Poplines in allen möglichen Farben Eile 5 Buchfährung Comtoirarb, S PWoll Croisé neueſte Farbenſtellungen Eilles0 35 40 o I Coerrespondenz Schön Sehrift S Hiermit beehre ich mich ergebenſt ypzei 7 daß ich unterm

Einzelne r von Beige Velouté Matelassé S Roechnen Stenographie heutigen Tage am hieſigen Platze Markt 7 ein
jetzt 4 Mark S Französisch Englisch 292 S

Colonialwaaren Jabak und FigarrenGeſchätt
verbunden mit wein und Spiritnolen Verkauf

unter der Firma Bühlig
eröffne und dieſes Unternehmen einem gütigen Wohlwollen beſtens em

erner großes Lager von Baumwollen Waaren und Privat Handels ILehr Anstalt3 Herm Kühne Halle a/SLeinen ſehr billig er Viriehetr 85 T
unter Garantie nur reeller und haltbarer Qualitäten Man verlango Prospect

Hemden Dowlas vorzügl Qual Elle 20 25 30 pfohlen halteElsass Chifſfons fein ohne Appret Elle 15 26 25 Pfg e er h Landsberg Reg Bez Merſeburg den 1 Februar 1883

et et E ihn4 e 1 Imetts Elle 23 36 35 40 Pfg p atent Bureau

S tn ne I S Afres e e SS en andätücehere e e agen Offerte31 e cnurzenieine Pat tung na 1 weißt Passe Piquévarehent 25 i wß e e Born Wſene See gebrinſtes halt
I Poſten ſchwarz weiß und grau Gaze Elle 13 Pfg 5 verdeckte Wagen ſtehen zum Verkauf bS 1 Poſten bunte Möbel Stoſe Elle 20 und 25 Pfg I Künstl Zähne Plomben C Tanſe Schmiedemeiſter alle a S Dachritz aſſe 3
I Poſten weiße Zwirn Gardinen 25 30 35 Pfo r z früher kleine a sſtraßte 5 x

S e enhhauer Leipzi500 Stück geſtickte Tüll Tiſchdecken
früher 5 Marl jetzt 1 Mark J Belmlche Malzhonbons

gegen Huſten u Heiſerkeit sWeise Waffel Bettdecken e Mei P hotosrapute Gerber
ößte Sort Stück 1,75 J Wirkung empfiehlt ſtets ſriſch Alter Markt 1größte Sorte pr Stück 1 W Schubert große Steinſtraße 1 S empfiehlt ſeine anerkannt feinen und ausdrucksvollen Arbeiten

8 einſtraße 1 jeder Größe zu den möglichſt billigen PreiſenEine p artie Tuch U Butkskin Reſte m S Anfertigung nur guter Bilder bei jeder Witterung

oRIGiN u a ezu halben u e PULSOMEPER e ee r es erse S kney J Central Kranken und Sterbe Kaſſe der Tilſchler undr 3 8
Maskenantge u Paur rn e verwandten Perufsgenolſſen Deutſchlands

empfiehlt Sonnabend den Z FebruarSchulberg 2 Louis Häcdkfche n v Kränzchen in Comcerthause
14 Anfang 7 UhrEine Par tie Hinder leider Ka en ne Karten für Mitglieder ſind vorher bei Herrn Tittel Kanzleigaſſe

wegen vorgerückter Saiſon zum Selbſtkoſtenpreis S bproſſen Pockenflecken und beim Unterzeichneten zu haben Otto IIIhardt Moritzkirchhof 12 I
Ballkleider harre angefertigt esant ind e ehe

e ee r e Riſſtans re gerein vonranziska Thümmel Barfüßerſtraße 6 halbe Fl 1,50 St u r
z Lager BarterzeugnnggPomage eöber n Aben e t e Aungen nehmeni à Doſe 3 halbeſen e außer dem Unterzeichneten die Damen des VorſtandeGeraer reinwollener Kleiderstoffe el e e e eann Fr Fabrikbeſitzer en rl Koin neueſten hin und e e u außergewöhnlich dige e e r e Sickel Fr Banquier E Ste rie

empfiehlt jungen Leuten vonWittwe unilp a Ranniſcheſtraße 3 16 Jahren Auch
a ter Prauen Verein zur Armen u Krankenpflege
K

Größlkes Friyz iger t Pianoſorſe S Vorkräge zum Weſten des vereins
Lager ſtets Khnerte Hagrſervem tig Donnerstag den T Jehruar Abends S yr in olksſchulſaale

in on raun uvon R Bacohrodt Seipzig jeierstt 32 Vom Leben der Rerben eempfiehlt Planinos und Flügel eigener u ſowie aus den renommir geweſene Fl A255 halbe Fl S om even der erven
teſten Fabriken Deutſchlands im a von 450 bis 1500 Mark Orient Enthaarungsmittel Abonnementskarten zu dieſem und den folgenden drei Vorträgen ſind für

Pianinos 300 40 r Entfernung der Haare wo man ſolche 3 ſowie Eintrittskarten nur zu dieſem Vortrage für 1 in der Buchhand
4 Gebrauchte FZ 200 1000 nicht a n eitraum v Mein lung von Sehroedel Simon Marktplatz 23 zu haben

uSel heit fe Erfinder W ren in Cöln Rathelceller Im
Sach r Zu h t deg geh v re r v galt ehe r te ſind mit meiner H eut x R 0 Clchi er

48 z aitig ianino S utzmarkeAbzahlung geſtattet e in Halle a/S bei 4 Di Früh 9 Uhr SpeckkuchenOrchestrion Freiconcert C BanisehHallesche Lebkuchen ar 8
e n n ſuſricder driig e r Trio Concert
l Grichische Mancelmüsse repgrire i grleitung zen Montag den 29 Jannar ex Abends 8 Uhr im neuen Saale der

nelische Bisquite und Waffeln h er eiſten u ib ert s rn Ma2aewozen ba A r üne e Bentemene lhem Unterzechncſen e ets Aſenee per Spiegelgaſſe Nr
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e

e e e

v

le

9

2222

S

to
fo


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1883


